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Tourismus für alle 
Vier Haldensleber
Einrichtungen zur
Barrierefreiheit zertifi ziert
(Seite 3)

Neuer Job gesucht? 
Stellenangebote 
ab Seite 5 

Schloss Hundisburg

Sanierung für rund 2,7 Millionen Euro geplant
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Aktuelles

Entspannt in einer Nestschaukel liegen, 
den Blick in den Himmel und bei leich-
tem Vor und Zurück die Seele baumeln 
lassen – das ist definitiv nicht nur etwas 
für Kinder. Wo so eine Schaukel ist? Auf 
dem neu gestalteten Spielplatz an der 
Bornschen Straße, gleich neben dem 
neuen Kletterturm mit Rutsche, dem Mi-
nikarussell, der Wippe und den Balan-
cierhölzern. 
Weil er in die Jahre gekommen war 
hat die Stadt rund 40.000 Euro in den 
„Spaßplatz“ investiert. Neben den Spiel-
geräten wurden u.a. auch Sandflächen 
erneuert, die Treppe umgelegt, ein neu-
er Zaun errichtet und eine ergänzende 

Spielplatzbepflanzung durchgeführt. Die 
Pflanzen sind übrigens noch sehr emp-
findlich. Darum bitten die Mitarbeiter 
vom Stadthof Groß und Klein, beim To-
ben darauf Rücksicht zu nehmen.
Die Maßnahme hatte am 11. Juni 2018 
begonnen. Die Fertigstellung verzögerte 
sich allerdings aufgrund von Stillständen. 
Die Spielgeräte wurden erst Anfang Sep-
tember mit mehr als einem Monat Ver-
spätung geliefert. Außerdem wurde es 
erforderlich, dass nachträglich ein spezi-
elles Zaun-Feld angefertigt werden mus-
ste – das nahm ebenfalls zusätzlich Zeit 
in Anspruch. Die endgültige Bauabnah-
me konnte somit erst am 30. Novem-

ber erfolgen. Anschließend war noch die 
Sicherheitsüberprüfung notwendig, die 
am 10. Dezember durchgeführt wurde.  
Danach wur-
den die Bau-
zäune ent-
fernt. 

Es darf wieder getobt werden auf dem Spielplatz an der Bornschen Straße

Die Wände stehen, nun wird das Dach 
gedeckt – das neue Gerätehaus für die 
Wedringer Wehr nimmt immer mehr For-
men an. „Wir wollten eigentlich schon 
etwas weiter sein, aber durch die tiefen 
Temperaturen in den letzten Tagen und 
Wochen gab es mehrere Phasen, in de-
nen nicht gearbeitet werden konnte“, 
heißt es aus dem städtischen Bauamt. 
Dennoch ist man dort optimistisch und 
sieht den Zeitplan für das Bauprojekt 
nicht gefährdet. „Wir gehen nach wie vor 
davon aus, dass wir im Sommer fertig 
werden.“
Die Fenster und Türen befinden sich 
aktuell in der Ausschreibung. Es ist ge-
plant, die Außenhülle des Objektes in 

der zweiten Aprilhälfte zu schließen und 
dann mit dem Innenausbau zu begin-
nen.
Die Kosten für den Neubau, der ganz 
ohne Fördermittel errichtet wird, sind mit 
660.000 Euro kalkuliert. Dafür entsteht 
für die eine Wedringer Feuerwehrfrau und 
die  rund 30 männlichen Kameraden ein 
eingeschossiges Gebäude mit Fahrzeug-
halle, Sanitär- und Umkleidetrakt sowie 
einem Schulungsraum. Ursprünglich 
sollte das Gebäude am alten Standort an 
der Dorfstraße erweitert werden, jedoch 
ließen sich die Pläne dort aus Platzgrün-
den nicht umsetzen. Ein neuer Standort 
musste her, der sich an der Straße zum 
Kanal fand.

Das neue Fahrzeug wird übrigens ein 8,8 
Tonnen schweres Tragkraftspritzenfahrzeug 
mit Wasser (TSF-W) auf einem MAN-Fahr-
gestell. Kosten dafür: ca. 250.000 Euro. 

Hier wächst das neue Domizil der Wedringer Feuerwehr

Der Rohbau bekommt derzeit ein Bitumen-
dämmdach und im April Fenster und Türen. 

Die EnergyEffizienz GmbH aus dem hes-
sischen Lampertheim beschäftigt sich 
derzeit mit einer kniffligen Aufgabe. Das 
Unternehmen wurde mit der Erstellung 
eines Klimaschutzkonzeptes für Haldens-
leben beauftragt, um zu ermitteln, wie 
sich die aktuelle Energie- und Kohlendio-
xid-Bilanz der Stadt darstellt und welche 
Einsparpotentiale vorhanden sind.
Auf ihrer 2. Öffentlichkeitsveranstaltung 
im November 2018 präsentierten die 
Klimaschutz-Experten ihre Potenzialana-
lyse und nannten Maßnahmen, die der 
Kreisstadt eine Reduzierung des CO2-
Ausstoßes bescheren könnten. Darunter 
LED-Straßenbeleuchtung, bessere Ausla-
stung von Bussen und die Nutzung eines 

Solarkatasters, das potentielle Flächen 
für die Errichtung von Photovoltaik-Anla-
gen aufzeigt.
Weil auch die Haldensleber Bürgerinnen 
und Bürger beim Klimaschutz aktiv mit-
wirken sollen, muss das Konzept klare 
Ziele enthalten und in der Öffentlichkeit 
vermittelbar sein. Für diesen Zweck hat 
die Abteilung Stadtplanung vier Leitbilder 
formuliert: „Klimafreundliche Mobilität“, 
„Nutzung des Photovoltaik-Potentials“, 
„Bildung für den Klimaschutz“ und „Nut-
zung des Waldpotenzials“. Hinter jedem 
Leitbild verbergen sich mehrere Maßnah-
men.
Die EnergyEffizienz GmbH ist nun damit 
beauftragt, die konkreten Auswirkungen 

der priorisierten Maßnahmen auf die Re-
duzierung des CO2-Ausstoßes in Prozent-
sätzen darzustellen. Die Ergebnisse sollen 
voraussichtlich Mitte März vorliegen.

Die 2. Beteiligungsveranstaltung in der 
Kulturfabrik im November 2018.

Detailliertes Klimaschutzkonzept für Mitte März erwartet

Das Minika-
russell  auf 
dem neu 
gestalteten 
Spielplatz. Im 
Hintergrund 
der Kletterturm 
mit Rutsche.
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Jahrhunderte Jahre alte Ge-
mäuer, historische Architek-
tur, beeindruckende Gärten 
– ein Blick auf die Liste der 
beliebtesten Sehenswürdig-
keiten Deutschlands verrät: 
Burgen und Schlösser ziehen 
die meisten Touristen an.
Dazu gehört zweifelsfrei auch 
das Schloss Hundisburg: im 
Jahre 1140 zum ersten Mal 
erwähnt, vor rund 300 Jah-
ren im Barockstil umgebaut, 
gilt es heute als das bedeu-
tendste ländliche Barock-
schloss Sachsen-Anhalts. 
Übrigens mit der drittgrößten 
historischen Parkanlage im 
Land – nach Wörlitz und dem Rotehorn-
park in Magdeburg.
Ein Juwel, das nun einen gewaltigen Sa-
nierungs-Schub erhalten soll. Nach Plä-
nen des städtischen Bauamtes sollen in 
den nächsten zwei Jahren rund 2,7 Mil-
lionen Euro investiert werden.
„Bezogen auf Zeitraum und Umfang der 
Maßnahmen stehen wir vor einem der 
größten Schritte bei der Schloss-Sanie-
rung“, sagt Haldenslebens Bauamtsleiter 
Holger Waldmann.
Schon Mitte März soll damit begonnen 
werden, das Schlossgebäude einzurü-
sten. Teile der Außenwände auf der Gar-
ten- und Hof-Seite werden neu verputzt 
und gestrichen. Zudem wird das Dach 
über dem Südflügel analog der bereits sa-
nierten Dachbereiche neu eingedeckt. „Es 
müssen auch Sandsteinteile instandge-
setzt und repariert werden, so dass neben 
Dachdeckern, Maurern und Malern auch 
Steinmetze auf der Baustelle eingesetzt 
werden“, erklärt Holger Waldmann. Teil-
weise werden die verschiedenen Gewerke 
mit zeitlichem Versatz parallel arbeiten. 
Denn schon im Oktober soll alles fertig 
sein.
560.000 Euro sind insgesamt für die 
erste Maßnahme eingeplant. 350.000 
Euro davon kommen aus dem Bundes-
förderprogramm ländliche Entwicklung/ 
Dorfentwicklung. „Das ist übrigens der 
höchste Fördersatz, den man aus diesem 
Förderprogramm erhalten kann“ erklärt 
der Bauamtsleiter. „Den Fördermittel-
bescheid dazu haben wir im September 
letzten Jahres erhalten.“

Die Kosten für den zweiten, wesentlich 
größeren Sanierungsteil, liegen bei fast 
2,2 Millionen Euro. „Für diese Maß-
nahme ist eine Förderung von bis zu 90 
Prozent über das Programm LEADER 
möglich“, sagt Holger Waldmann. „Der 
Antrag dafür wird in den nächsten Wo-
chen auf den Weg gebracht.“ Bezüglich 
der Entscheidung zeigt man sich im Bau-
amt optimistisch – das Vorhaben steht 
auf der Prioritätenliste der LEADER-Ak-
tionsgruppe.
Verwendet werden sollen die Mittel u.a. 
für die Fertigstellung des Mittelbaus. Das 
heißt: für die Rekonstruktion des Foyers, 
des Treppenhauses und des Hauptsaales 
– der historisch der wichtigste Raum im 
Schloss ist.
„Die Treppe befindet sich derzeit noch 
im Rohbau und ist nur eingeschränkt 
nutzbar“, erklärt Holger Waldmann. „Sie 
soll in Anlehnung an das einstige Origi-
nal rekonstruiert werden.“ Ebenfalls der-
zeit nur im Rohbau befindlich ist der Ein-
gangsbereich zum Haupthaus vom Hof 
aus. Dieser Bereich soll nach der Rekon-

struktion erstmals die ihm 
zugedachte Funktion erfüllen 
können. Um die vollständige 
Nutzbarkeit des Hauptsaales 
zu erzielen ist dort die Fer-
tigstellung aller vier Wand-
flächen und des Fußbodens 
geplant.
Bereits jetzt lockt das Hun-
disburger Schloss pro Jahr 
rund 80.000 Besucher an, ist 
u.a. Station der „Gartenträu-
me – historische Parks und 
Gärten in Sachsen-Anhalt“ 
und Spielstätte der Sommer-
musikakademie. Außerdem 
beherbergt das Gebäude das 
zentrale Informationszentrum 

zum Wald in Sachsen-Anhalt („Haus des 
Waldes“), die Kunstsammlungen Friedrich 
Loock und Heinrich Apel sowie die Alvens-
lebensche Bibliothek – die zu den bedeu-
tendsten erhaltenen Privatbibliotheken der 
Reformationszeit gehört und sich schon 
im 18. Jahrhundert im Schloss befand.
Mit der Fertigstellung des Haupthauses 
prognostizieren die „Schlossherren“ einen 
Anstieg der Besucherzahlen – schon allein 
durch die vorhandenen Nutzungen. Ein 
erklärtes Ziel ist aber auch: die Nutzung 
des Haupthauses nach der großen Sanie-
rungs-Etappe zu intensivieren. Zusätzliche 
Vorträge, Tagungen, Sonderausstellungen 
und andere Veranstaltungen sollen statt-
finden. Das würde bedeuten, dass von 
einem weiteren Anstieg der Besucherzah-
len auszugehen ist.
„Das Gebäude soll in seiner ehemaligen 
Funktion als herrschaftliches Haus re-
spektiert und erfahrbar sein und im le-
bendigen Dialog mit der Gegenwart und 
seinem Umfeld stehen“, unterstreicht Dr. 
Harald Blanke, Leiter der Schloss- und 
Gartenverwaltung.

Aktuelles
Investition in ein Barock-Juwel
Nächste große Sanierungs-Etappe für Schloss Hundisburg geplant 

Der Hauptsaal aktuell mit noch nicht fertigge-
stellten Wänden.

So soll der Hauptsaal nach der Fertigstellung 
aussehen. 
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Das Schloss Hundisburg: am Dach ist deutlich zu erkennen, welcher Teil 
noch unsaniert ist.
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Bereits zum 18. Mal hatte der Ortschafts-
rat Hundisburg zum Bürgerempfang ein-
geladen. Ortsbürgermeister Nico Schmidt 
zeigte sich erfreut über die erneut große 
Resonanz. Für die im letzten Jahr an-
geregte Wiedereinrichtung einer Kita, 
passten die Zahlen noch nicht so ganz, 
berichtete er. „Deshalb ist es wichtig,  in 
Hundisburg Bauland auszuweisen, um 
wieder mehr Kinder in den Ortsteil zu 
bekommen.“ Die Unterstützung der Stadt 
sei bei diesem und auch bei weiteren 
Vorhaben gegeben. So sind für 2019 die 
Sanierung des Spielplatzes mit 45.000 
Euro, die Neugestaltung des Außengelän-
des des Jugendclubs mit 10.000 Euro 
sowie die Sanierung der Friedhofskapel-
le mit 55.000 Euro in den städtischen 
Haushalt eingestellt. „Auch mit der Sanie-
rung des Schlosses, unserem überregio-
nalen Aushängeschild, geht es weiter – in 
diesem Jahr mit der restlichen Dach- und 
Fassadensanierung“,  fügte der Ortsbür-
germeister  hinzu. Das bestätigte auch 
die stellvertretende Bürgermeisterin Sabi-
ne Wendler. Einmal mehr zeigte sie sich 

beeindruckt von dieser einmaligen Veran-
staltung zum Jahresauftakt, die es so in 
keinem anderen Ortsteil gibt. 
Das sehr aktive, lebendige und abwechs-
lungsreiche Dorfl eben hatte Sandra Eggert 
in ihrem Jahresrückblick zusammenge-
stellt und ließ insgesamt 115 Ereignisse 
aus 2018 Revue passieren. 
Mit Spannung erwartet wurde die Ehrung 
des  „Hundisburgers des Jahres“, den der 
Ortsrat aus vielen Vorschlägen ausgewählt 
hatte. Der 81jährige Joachim Mertens war 
sichtlich überrascht und gerührt, dass er 
für seine stete Einsatzbereitschaft für den 
Ortsteil bei vielen Aktionen – sei es für 
die Volkssolidarität, den Feuerwehrverein 
oder bei Arbeitseinsätzen der Kirchen-
gemeinde – die Auszeichnung verliehen 
bekam. Zum Abschluss gab es noch eine 
Überraschung: Hans-Jürgen Klump über-
reichte Nico Schmidt für den Ortsrat ein 
Modell der ehemaligen Kirche Nordhusen, 
deren  Ruine das  Wahrzeichen von Hun-
disburg ist. Das Modell hatte er gemein-
sam mit seiner Enkelin für ein Projekt am 
Friedrich-Förster-Gymnasium gebaut.

Aktuelles

Die Jugendherberge, das Wobau-Bahn-
hofcenter das Hotel Behrens und die Villa 
Lilo erhielten kürzlich ihre Zertifi zierungs-
urkunden im Rahmen des bundesweiten 
Projektes „Tourismus für Alle“. Dieses 
verfolgt das Ziel, dass sich Einrichtungen 
zur Barrierefreiheit prüfen lassen und 
zwar nach einheitlichen Kriterien, die ge-
meinsam mit den Betroffenenverbänden 
erarbeitet worden sind. Auf den verlie-
henen Zertifi katen ist ersichtlich, bei wel-
chen Aspekten Barrierefreiheit besteht. 
Insgesamt wird für  sieben Personengrup-
pen geprüft: Menschen mit Gehbehinde-
rung/Rollstuhlfahrer/Senioren, Menschen 
mit Hörbehinderung und gehörlose Men-
schen, Menschen mit Sehbehinderung 
und blinde Menschen sowie Menschen 
mit kognitiven Beeinträchtigungen. Das 
Bewertungssystem ist dreistufi g: Barrie-
refrei, teilweise barrierefrei und Informa-
tion. Bedingt durch den demografi schen 
Wandel wird die Anzahl der Menschen 
mit kleinen oder größeren Beeinträchti-

gungen steigen. Damit 
steigt auch der Bedarf 
an differenzierteren und 
darauf abgestellten An-
geboten. Die eigene 
Einrichtung barriere-
freier zu gestalten und 
zertifi zieren zu lassen, 
bedeutet also auch, zu-
sätzliches Gästepotenti-
al generieren zu können 
und auch nicht Betrof-
fenen damit zusätz-
lichen Komfort und Ser-
vice zu bieten. Dieses 
gilt für die gesamte tou-
ristische Servicekette 
mit all ihren Facetten. 
Um das Potential für 
die Stadt mittelfristig gut erschließen zu 
können, sind natürlich möglichst viele Be-
teiligte wünschenswert. Interessenten er-
teilt Stefanie Stirnweiß von der Abteilung 
Stadtmarketing & Kommunikation dazu 

gerne Auskunft unter 03904 479186 
oder stefanie.stirnweiss@haldensleben.
de. Ausführliche Informationen und die 
detaillierte Darstellung der Angebote sind 
unter www.reisen-fuer-alle.de zu fi nden.

Jugendherberge und drei weitere Einrichtungen zur 
Barrierefreiheit zertifi ziert

Projektmanagerin Manuela Fischer (Mitte) von der Investions- 
und Marketinggesellschaft Sachsen-Anhalt  überreichte die 
urkunden an v.l.:Stefan Oldenburg (Villa lilo), Ingolf Zander 
(Jugendherberge), Patrick Thräne (Wobau-Bahnhofcenter) und 
Hotelier Roman Behrens.

Modell Kirche: Hans Jürgen Klump überreicht 
Nico Schmidt das Modell der ehemaligen 
Kirche Nordhusen.

v.l. Ortsbürgermeister Nico Schmidt, der 
"Hundisburger der Jahres" Joachim Mertens, 
Ortsrat und laudator Thomas Seelmann und 
der stellv. Ortsbürgermeister Hagen Bergmann.

Ortschaftsrat Hundisburg lud zum 18. Bürgerempfang  
Joachim Mertens als „Hundisburger des Jahres“ geehrt
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Aktuelles

EHE-JUBILÄEN
Goldene hochzeit 
(50 Ehejahre)
15.02. Hannelore und Otto Vogler, 
 Haldensleben
22.02. Doris und Manfred Hoffmann, 
 Hundisburg
01.03.  Hannelore und Lutz Pohl, 
 Haldensleben

Diamantene hochzeit 
(60 Ehejahre)
19.02. Christa und Egon Honcu, 
 Haldensleben

GEBURTSTAGS-
JUBILÄEN
70. Geburtstag
10.02. Manfred Vahldiek, 
 Haldensleben
12.02. Anita Brandt, Haldensleben
17.02. Klaus-Peter Hagewald, 
 Haldensleben
19.02. Herbert Hanke, Haldensleben
20.02. Karin Pytel, Haldensleben
26.02. Richard Schulze, Haldensleben
28.02. Ute Boehme, Haldensleben
28.02. Sigrid Kaletta, Haldensleben
28.02. Gisela Müller, Satuelle
05.03.  Otto Keil, Haldensleben

75. Geburtstag
14.02. Manfred Konoday, 
 Haldensleben

15.02. Hartmut Henke, Haldensleben
21.02. Harald Zippel, Haldensleben
22.02. Klaus-Peter Arnold, Satuelle
22.02. Marlis Schünemann, 
 Haldensleben
26.02. Karin Christ, Haldensleben
26.02. Karin Hielscher, Haldensleben
27.02. Ingrid Krull, Haldensleben
28.02. Udo Lankeit, Haldensleben
28.02. Rose-Marie Ostrowski, 
 Haldensleben
29.02. Rosemarie Hamacher, 
 Haldensleben
02.03. Hans-Jürgen Schenk, 
 Haldensleben 
02.03. Beate Sigusch, Haldensleben
05.03. Karin Lietz, Haldensleben 
06.03. Ulf Weidler, Haldensleben

80. Geburtstag
09.02. Rotraud Gebh, Haldensleben
12.02. Christa Mölle, Haldensleben
13.02. Rolf Müller, Haldensleben
14.02. Max Zimmer, Haldensleben
17.02. Manfred Lehrmann, 
 Haldensleben
18.02. Henning Bartels, Haldensleben
18.02. Brigitte Hoffmeister, 
 Haldensleben
18.02. Brigitte Mahnke, Haldensleben
25.02. Alfred Bedau, Haldensleben
26.02. Ingrid Kaesler, Haldensleben
27.02. Erna Korneva, Haldensleben
28.02. Fritz Hipp, Wedringen

28.02. Wilfried Lobenstein, Wedringen
01.03. Dieter Mackowia, Haldensleben
02.03. Ursula Lemm, Haldensleben
03.03. Marianne Rogowski, 
 Haldensleben

85. Geburtstag
17.02. Anna Kapitonov, Haldensleben 
19.02. Anneliese König, Haldensleben
21.02. Hans-Peter Bruhn, 
 Haldensleben
25.02. Renate Henke, Haldensleben
04.03. Anna Zippel, Haldensleben

90. Geburtstag
10.02. Karl Görke, Süplingen
18.02. Irma Fitz, Haldensleben
18.02. Irmgard Wenke, Haldensleben
19.02. Werner Rutz, Haldensleben
23.02. Albert Boese, Haldensleben
25.02. Ernestine Rohde, Haldensleben
27.02. Gertrud Breier, Haldensleben
28.02. Gisela Koch, Haldensleben
28.02. Karl Heinz Vogeley, 
 Haldensleben
03.03. Sonja Keilwitz, Haldensleben 
03.03. Walter Mattuczak, 
 Haldensleben

95. Geburtstag
12.02. Werner Keil, Haldensleben
06.03. Waltraud Elsner, Haldensleben

JUBILARE vom 8. Februar bis 7. März 2019

Wenn sich unsere Bürgerinnen und Bür-
ger über ein besonderes Jubiläum freuen, 
möchte die Stadt Haldensleben mit ihren 
Glückwünschen nicht fehlen. Deshalb wer-
den diese herzlichen Wünsche hier über-

mittelt. Die Auswahl der Jubilare wird sich 
dabei an dem Erscheinungszeitraum der 
jeweiligen Ausgabe orientieren.
Auf Grund der neuen Rechtslage werden 
Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag in 

5-Jahresschritten (70., 75., 80. usw.) ver-
öffentlicht. Ehejubiläen werden ab goldener 
Hochzeit bekannt gegeben. Eine Nennung 
der Anschrift ist nicht vorgesehen.

Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 

Bereitschaftsdienste
notfallpraxis im AMeoS-klinikum 
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 16 – 18 Uhr
Wochenende/Feiertag:
9 – 12 Uhr und 16 –18 Uhr

ZAhnÄRZTLICheR noTDIenST
An Wochenenden und Feiertagen findet in 
der Zeit von 10–12 Uhr und 17–18 Uhr bei 
folgenden Zahnärzten Notdienst statt. Eine 
telefonische Rufbereitschaft außerhalb dieser 

Sprechzeiten ist gewährleistet.
09., 10.02.

ZÄ Turid Mittag, Köhlerstr. 8, 
39340 Haldensleben, ) (0 39 04) 33 62
16., 17.02.

ZÄ Nicole Hengstmann, Bahnhofstr. 5,
 39356 Weferlingen, ) (03 90 61) 25 31
23., 24.02.

ZÄ Marion Berger, Gerikestr. 2, 
39340 Haldensleben, ) (0 39 04) 7 19 44
02., 03.03.

Dr. Gerd Barkow, Gerikestr. 4, 

39340 Haldensleben, ) (0 39 04) 7 19 44
09., 10.03.

ZA Kestutis Balcenas, P.-W.-Behrends-Str. 7,
39340 Haldensleben, ) (0 39 04) 7 23 91

Alle aktuellen zahnärztlichen Bereitschaftsdienste 
im Bördekreis: www.zbd-boerdekreis.de

TIeRÄRZTe
08.02. – 14.02.

Dr. Mago, Rätzlingen, ) (03 90 57) 3 10 13
FTA Dr. Richter, 
Schackensleben,  ) (01 71) 7 58 45 70

Service
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Service
DVM Heilmann, 
Mahlwinkel,  ) (0 39 35) 92 60 00
15.02. – 21.02.

FTA Heiligtag, 
Siestedt,  ) (01 73) 6 12 74 86
DVM Lodders, 
Süplingen,  ) (03 90 53) 2 72
Dr. Nickoll, 
Burgstall,  ) (01 72) 3 20 87 15
22.02. – 28.02.

DVM Stürzel, Oebisfelde ) (039002) 8503
Dr. Graf, 
Berenbrock,  ) (01 72) 5 28 92 33
Dr. Fürst, Angern,  ) (03 93 63) 9 76 52
01.03. – 07.03.

FTA Thurmann, 
Bregenstedt,  ) (01 71) 7 72 09 59
TÄ Engelbrecht, 
Rogätz,  ) (01 70) 4 34 71 39
FTÄ Behrens, 
Barleben,  ) (03 92 03) 64 41 58

Tierheim: ☎ 039058/3012

ApoTheken
07.02., 19.02., 03.03.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, ) (03 92 02) 63 94
08.02., 20.02., 04.03.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben,  ) (0 39 04) 7 15 20
09.02., 21.02., 05.03.

Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf,  ) (03 92 06) 5 32 74
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 
Angern,  ) (03 93 63) 2 32
10.02., 22.02., 06.03.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt,  ) (039201) 2 14 36
11.02., 23.02., 07.03.

Beber-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben,  ) (0 39 04) 4 60 65 
12.02., 24.02., 08.03.

Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben,  ) (03 92 03) 8 98 30
Löwen-Apotheke, G.-Scholl-Str. 22, 
Calvörde,  ) (03 90 51) 2 56
13.02., 25.02., 09.03.

Apotheke-Althaldensleben, 
Neuhaldensleber Str. 46c, 
Haldensleben, 	 ) (03904) 6 60 80
14.02., 26.02., 10.03. 

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz,  ) (03 92 07) 9 50 65
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben,  ) (03 92 06) 5 03 07
15.02., 27.02.

Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, 
	 ) (03 92 04) 8 24 27
Ohre-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben, 
	 ) (0 39 04) 71 00 60
16.02., 28.02.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben,  ) (0 39 04) 4 55 61
Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter Str. 
1, Samswegen,  ) (03 92 02) 87 76 50
17.02., 01.03.

Rathaus Apotheke, August-Bebel-Str. 32,
Wolmirstedt,  ) (03 92 01) 46 00
18.02., 02.03.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben,  ) (03 92 03) 5 00 24
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen,  ) (03 90 54) 29 70

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke haldensleben Gmbh,
	 ) (0 39 04) 47 73
Abwasserverband „Untere ohre“, 
	 ) (0 39 04) 6 68 06
Stadt haldensleben 
(außerhalb der Arbeitszeit),  ) (01 71) 7 
64 60 40
Rufbereitschaft der WoBAU und WBG 
„Roland“ haldensleben
heizung/Sanitär:  ) (07 00) 96 228 726
elektro: ) (07 00) 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der 
Wohnung und Wassereinbruch im keller: 
 ) (01 70) 5 39 45 06
Bei lebensbedrohlichen notfällen, havarien 
und Bränden: Rettungsstelle des Kreises, 
Notruf 112,  ) (0 39 04) 4 23 15

Stellenausschreibung

In der Stadt Haldensleben sind zum 01.04.2019

12 Saisonstellen Stadthofmitarbeiter Grünanlagen - 40 Std.
sowie 2 Saisonstellen Stadthofmitarbeiter Stadtreinigung - 30 Std.

zu besetzen. Saison: 01.04. – 30.11.2019. Die Stellen werden entsprechend TVöD vergütet.

Aufgabenprofil: 
Grünflächenpflege von städtischem Straßenbegleitgrün, städtischen Parkanlagen und Spielplätzen inkl. Heckenschnitt• 
Transportarbeiten mit Fahrzeugen bis 3,5 Tonnen• 
einfache Schnittarbeiten an Straßen- und Park- und sonstigen städtischen Bäumen • 
Pflanzarbeiten• 
Wartung, Pflege und Kleinreparaturen von motorbetriebenen Handarbeitsgeräten• 
sowie Handarbeitsgeräten • 
Unterhaltung von Anlagen- und Stadtmobiliar• 
Auf- und Abbauarbeiten sowie Transportarbeiten zur Durchführung städtischer Veranstaltungen• 
Beseitigung von Schmutz, Unrat, Wildwuchs und Laub auf öffentlichen Grundstücken und öffentlichen Verkehrsflächen• 
Reparatur und Ausbesserungsarbeiten an befestigten und wassergebundenen Wegeflächen• 

Voraussetzung:
Gärtnerische und handwerkliche Fähigkeiten • 
Zuverlässigkeit & hohe körperliche Belastbarkeit• 

Wünschenswert:
Führerschein C1 oder C1E• 
Gärtnerischer Abschluss • 

Stellenausschreibungen
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Stellenausschreibungen
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt, sofern nicht in der Person einer/s Mitbewerberin/Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. 
Datenschutzhinweise für Bewerber/innen gem. Art. 13 DSGVO zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren finden Sie unter 
www.haldensleben.de/datenschutz

Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 23.02.2019 an die

Stadt Haldensleben
Abteilung Verwaltungs-, Personalservice und Informationstechnologie
Kennwort: Saisonkraft
Markt 20-22
39340 Haldensleben

oder per E-Mail als eine pdf-Datei an personalservice@haldensleben.de

Nur wenn Sie Ihrer Bewerbung einen frankierten und adressierten Rückumschlag beifügen, wird sie Ihnen nach Abschluss des Aus-
wahlverfahrens zugesendet. Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen 3 Monate nach Ablauf der Stellenvergabe vernichtet.

Stellenausschreibung

Die Stadt Haldensleben stellt, vorbehaltlich der Bestätigung des Haushaltsplanes, zum 01. August 2019

zwei Auszubildende

für den Beruf Verwaltungsfachangestellte/r in der Fachrichtung Kommunalverwaltung ein.

Die Bewerber/innen sollten folgende Voraussetzungen erfüllen:

Realschulabschluss mit mindestens guten Noten in Mathematik und Deutsch• 
Umfangreiches Allgemeinwissen• 
Engagement, Zielstrebigkeit sowie Gewissenhaftigkeit• 
Guter sprachlicher Ausdruck• 
Gute Umgangsformen• 

Die Eignung für die Ausbildung wird in einem Auswahlverfahren mit Eignungstest festgestellt. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 
Jahre und besteht aus theoretischen und praktischen Ausbildungsabschnitten. Die praktische Ausbildung findet in den Ämtern der 
Stadtverwaltung statt. Die theoretische Ausbildung wird durch die Berufsbildenden Schulen Haldensleben sowie das Studieninsti-
tut für kommunale Verwaltung e. V. in Magdeburg übernommen.

Ihre Bewerbung, einschl. Kopie des letzten Schulzeugnisses, richten Sie bitte bis zum 28.02.2019 an die

Stadt Haldensleben
Abt. Verwaltungs-, Personalservice und Informationstechnologie
Markt 20-22
39340 Haldensleben

Bewerbung per E-Mail bitte nur im pdf-Format als eine Datei an Personalservice@Haldensleben.de senden.

Datenschutzhinweise für Bewerber/innen gem. Art. 13 DSGVO zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfahren finden Sie unter 
www.haldensleben.de/datenschutz

Nur wenn Sie Ihrer Bewerbung einen frankierten und adressierten Rückumschlag beifügen, wird sie Ihnen nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens zurückgesendet. Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen 3 Monate nach Ablauf der Stellenvergabe ver-
nichtet. 

Stellenausschreibung

Die Stadt Haldensleben stellt, vorbehaltlich der Bestätigung des Haushaltsplanes, zum 01. August 2019

Stellenausschreibung

Die Stadt Haldensleben sucht Berufspraktikantin/en im Anerkennungsjahr der Ausbildung zum/zur Sozialpädagogen/in /staatlich 

anerkannten Erzieher/in für die Einrichtungen: 
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Ausschreibung für die gastronomische Versorgung zum Gertrudium 2019
Die Stadt Haldensleben veranstaltet am 15. und 16. Juni 2019 das Gertrudium im Landschaftspark. Gesucht werden Gastronomen, 

die folgende Zeitstellungen mit ihrer Ausrüstung und ihrem Angebot in hoher Qualität abdecken können: Früh- und Hochmittelalter, 

Jahrhundertwende (1900-1920). Interessenten können sich mit einem formlosen Antrag bis spätestens 10. März bei der

Stadt haldensleben, Abt. Stadtmarketing und kommunikation 

Markt 20 – 22, 39340 haldensleben

bewerben. Beteiligungswünsche werden bevorzugt per Mail an marketing@haldensleben.de entgegen genommen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904 479 184.

Stellenausschreibungen
Kinderkrippe „Zwergenhaus“, Haldensleben
Kindergarten „Märchenburg“, Haldensleben
Kindertagesstätte „Regenbogen“, Haldensleben
Kindertagesstätte „Max und Moritz“, Haldensleben
Kindertagesstätte „Wirbelwind“, Süplingen
Kindertagesstätte „Birkenwäldchen“, Satuelle
Kindertagesstätte „Sonnenblume“, Wedringen
Hort „Gebrüder Alstein“, Haldensleben
Hort „erich kästner“, Haldensleben
Hort „otto Boye“, Haldensleben

in der Zeit vom 01.08.2019 bis 31.07.2020. 

Der Einsatz erfolgt in der Regel für je 6 Monate im Tätigkeitsfeld Kinderkrippe/Kindergarten mit einer Arbeitszeit von 40 Wochen-
stunden und im Tätigkeitsfeld Hort mit einer Arbeitszeit von 25 Wochenstunden.
Nähere Informationen zu den einzelnen Kindertageseinrichtungen entnehmen Sie bitte dem Internetauftritt auf der Familienseite 
der Stadt Haldensleben unter www.haldensleben.de.

Erwartet wird neben Einsatzfreude, Verantwortungsbewusstsein und Kreativität die Fähigkeit, die Gesamtentwicklung der Kinder 
altersgerecht zu fördern und durch allgemeine und gezielte erzieherische Hilfen und Bildungsangebote die körperliche, geistige 
und seelische Entwicklung der Kinder anzuregen, ihre Gemeinschaftsfähigkeit zu fördern und soziale Benachteiligungen auszuglei-
chen.
Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 04.03.2019 an die

Stadt Haldensleben
Abt. Verwaltungs-, Personalservice und Informationstechnologie
Markt 20-22
39340 Haldensleben

Bewerbung per E-Mail bitte nur im pdf-Format als eine Datei an Personalservice@Haldensleben.de senden.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt, sofern nicht in der Person einer/s Mitbewerberin/Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen. Datenschutzhinweise für Bewerber/innen gem. Art. 13 DSGVO zur Datenverarbeitung im Bewerbungsverfah-
ren finden Sie unter www.haldensleben.de/datenschutz

Nur wenn Sie Ihrer Bewerbung einen frankierten und adressierten Rückumschlag beifügen, wird sie Ihnen nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens zurückgesendet. Ansonsten werden die Bewerbungsunterlagen 3 Monate nach Ablauf der Stellenvergabe ver-
nichtet.

Amtliches

Mehr Stellenausschreibungen unter www.haldensleben.de/Bürgerservice/Stellenportal
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Amtliches
Stadt Haldensleben Haldensleben, den 23. Januar 2019
Die Bürgermeisterin

Allgemeinverfügung
über die Öffnungszeiten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 

an Sonn- und Feiertagen im Jahr 2019 in haldensleben 

Auf der Grundlage des § 7 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LÖffZeitG LSA) vom 22. Novem-
ber 2006 (GVBl. LSA 2006, S. 528) i.V. mit den §§ 64 bis 71 der Gewerbeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 
22.02.1999 (BGBl. S. 202), beide in der jeweils geltenden Fassung, erlaubt die Stadt Haldensleben, dass Verkaufsstellen im 
Sinne des § 2 Abs. 1 LÖffZeitG LSA aus besonderem Anlass an folgenden Sonntagen im Jahr 2019 geöffnet werden:

1. Verkaufssonntage:
Jacobi-und Streetfoodmarkt 14. April 2019
Beach am Markt 23. Juni 2019
Altstadtfest 25. August 2019
Sternenmarkt 08. Dezember 2019

2. Geöffnet werden darf in der Stadt Haldensleben einschließlich Ortsteile im Zeitraum 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

3. An den Sonnabenden vor den unter Punkt 1. genannten Sonntagen wird die Öffnung bis 24.00 Uhr erlaubt.

4. Diese Verfügung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Begründung:
Um den Möglichkeiten und Erfordernissen des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten gerecht zu werden, bedarf es der vorstehen-
den Regelungen, zu denen die Stadt Haldensleben berechtigt ist. Verkaufsstellen dürfen aus besonderem Anlass an höchstens vier 
Sonn- und Feiertagen für fünf zusammenhängende Stunden geöffnet werden. Die Stadt Haldensleben hat sich dazu entschlossen, 
in Abstimmung mit Händlern die Termine für das gesamte Stadtgebiet einheitlich zu gestalten, damit die Anforderungen an den 
besonderen Anlass (Veranstaltung, Volksfest o. ä.) erfüllt sind.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann Widerspruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadt Haldensleben, Markt 20 - 22, 39340 Haldensleben erhoben werden.

In Vertretung

Wendler
Stellvertretende Bürgermeisterin

Ausschreibung für die Standplatzvergabe zum Altstadtfest 2019 in haldensleben*

Die Stadt haldensleben führt in der Zeit vom 23.08.2019 bis 25.08.2019 das diesjährige Altstadtfest durch. Hierfür können 
sich interessierte Anbieter bewerben. Der Antrag ist formlos an folgende Adresse zu richten:

   Stadt Haldensleben
   Abt. Kultur
   Markt 20 - 22
   39340 Haldensleben

Folgende Angaben sollten enthalten sein: 
Art des Angebotes;• 
Größe des Standes (bei Verkaufswagen bei geöffneter Klappe) incl. Angaben über die Deichsel u.ä.;• 
Stromanschluss ja/nein und Höhe in kW;• 
Wasseranschluss ja/nein;• 
Foto des Standes;• 
Anzahl der benötigten Kunststoffmehrwegbecher (0,25 l, 0,30 l, 0,40 l und  0,50 l; nur für Getränkestände)• 

Die Bewerbungen müssen bis spätestens 31. März  im Rathaus vorliegen.
Die Bewerbung begründet keinen Rechtsanspruch auf Zulassung oder auf einen bestimmten platz. Grundsätzlich kann jeder 
Bewerber nur mit einem (max. zwei) Geschäft (en) zugelassen werden.
Die Zulassungsmöglichkeiten sind beschränkt:

Bierwagen sind nur auf den im Anhang gekennzeichneten Plätzen zugelassen.• 
Bierwagen dürfen ausgeklappt das Maß von 7 x 5 Metern nicht überschreiten.
Die Anzahl der zugelassenen Cocktailstände ist auf drei beschränkt.• 

 Haldensleben, Markt 20 - 22, 39340 Haldensleben erhoben werden.

Stellvertretende Bürgermeisterin
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Amtliches
Cocktailstände dürfen aufgeklappt nicht größer sein als 4 x 3,50 Meter.
Die Anzahl der zugelassenen Wein- bzw. Bowlestände ist auf zwei beschränkt. • 
Wein- und Bowlestände dürfen aufgeklappt nicht größer sein als 4 x 3,50 Meter.
Zugelassen werden nur Bewerber, deren elektrischen Geräte und Leitungen und/oder Wasseranschlussschläuche den ge-• 
setzlichen Vorschriften entsprechen.
Die Ausgabe von Glasflaschen und Gläsern im Altstadtfestgebiet ist verboten. Dies gilt auch für Präsente. • 
Über die Verwendung einheitlicher Kunststoffmehrwegbecher ist ein Vertragabzuschließen (nur für Getränkestände).

Sofern mehr Bewerbungen eingehen sollten als mögliche Standplätze zu vergeben sind, kommen für das Auswahlverfahren nach-
folgend aufgeführte Kriterien zur Anwendung:

Ortsansässige Bewerber, die in Haldensleben ihren Wohn- oder Firmensitz haben;• 
Die Bewerber sind bekannt und haben sich bewährt (für 4/5 der Standflächen);• 
Bewerber, deren Stände attraktiv gestaltet sind und/oder deren Angebot bzw. die damit verbundenen Aktivitäten das Alt-• 
stadtfest bereichern (1/5 der Standflächen);
Sofern mehr Bewerber als Standplätze zu vergeben sind, entscheidet das Los. In diesem Fall wird nur ein Angebot pro • 
Anbieter in das Losverfahren einbezogen. Es empfiehlt sich daher anzugeben, welches Angebot im Zweifelsfall am Losver-
fahren teilnehmen soll.
Für den Fall, dass ausgewählte Standbetreiber krankheitsbedingt oder aus anderen Gründen ausfallen, werden Nachrücker • 
benannt.

Ausgeschlossen sind:
Textilstände;• 
Verlosungsgeschäfte auf gewerblicher Basis, die nicht von der Stadt Haldensleben ausgerichtet werden;• 
Blinker;• 
Automaten;• 
Andere vergleichbare Stände ( Pkt.1, 3 und 4), die nicht zum Charakter des Altstadtfestes passen;• 
Stände, soweit der Bewerber im Festgebiet mit mehr als einem Stand vertreten ist.• 

Über die Vergabe der Getränkestände entschei-
det der Schul-, Sozial-, kultur- und Sportaus-
schuss in seiner Sitzung im April des Jahres.
Über die Vergabe von Standplätzen an alle üb-
rigen Bewerber trifft die Stadtverwaltung eine 
entscheidung bis Juni 2019. 
Die erhebung der Standgebühren ist in der je-
weils gültigen Marktgebührenordnung der Stadt  
haldensleben geregelt.
Informationen zu den gültigen Standgebühren 
sind unter Marktgebührenordnung im Internet-
portal der Stadt Haldensleben zu finden. (www.
haldensleben.de/Start/Bürgerservice-Rathaus/
Satzungsarchiv)
Weitere Fragen werden Ihnen von den Mitarbei-
tern der Abteilung kultur der Stadt haldensleben 
(Tel.: 03904/479333) gern beantwortet.

*…  Die Angaben gelten in männlicher und weiblicher Form.

Anlage
Übersicht über das gesamte Festgebiet und konkrete Standflächen für Bierwagen im Geltungsbereich der Richtlinie

Umlegungsausschuss der Stadt Haldensleben
Verf. Nr.: V11-1486029/1999

Bekanntmachung
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der entscheidung nr. 19 

nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Haldensleben am 20.11.2018 gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der 
Entscheidung nach § 76 BauGB ist am 03.01.2019 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung ist folgendes Flurstück be-
troffen:              Gemarkung Haldensleben, Flur 3, Flurstück 218

Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.

Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen 
lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile werden Bestandteil des Grund-



10

Amtliches

Umlegungsausschuss der Stadt Haldensleben
Verf. Nr.: V11-1486029/1999

Bekanntmachung
der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die Vorwegnahme der entscheidung nr. 20 

nach § 76 Baugesetzbuch (BauGB)

Der durch den Umlegungsausschuss der Stadt Haldensleben am 20.11.2018 gefasste Beschluss über die Vorwegnahme der 
Entscheidung nach § 76 BauGB ist am 20.12.2018 unanfechtbar geworden. Von der Inkraftsetzung ist folgendes Flurstück be-
troffen:              Gemarkung Haldensleben, Flur 3, Flurstück 54

Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt.

Soweit sich aus dem Beschluss nichts anderes ergibt, geht das Eigentum an ausgetauschten oder zugewiesenen Grundstücksteilen 
lastenfrei auf die neuen Eigentümer über. Die zugewiesenen Grundstücke und Grundstücksteile werden Bestandteil des Grund-
stücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grundstücke 
und Grundstücksteile.

Das oben genannte Flurstück bleibt weiterhin dem Umlegungsverfahren unterworfen.

Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.

Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berichtigung des Grundbuches im Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von jedem eingesehen werden, der 
ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach der Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben unter folgender Anschrift 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen:

Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg

Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben werden.

Haldensleben, 15.01.2019
gez. Joerg P. Landmann
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben

stücks, dem sie zugeteilt wurden. Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstrecken sich auf die zugeteilten Grundstücke 
und Grundstücksteile.

Das oben genannte Flurstück bleibt weiterhin dem Umlegungsverfahren unterworfen.

Mit der Bekanntmachung werden die Geldleistungen fällig.

Der Beschluss über die Vorwegnahme der Entscheidung kann bis zur Berichtigung des Grundbuches im Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation Sachsen-Anhalt, Otto-von-Guericke-Straße 15, 39104 Magdeburg, von jedem eingesehen werden, der 
ein berechtigtes Interesse darlegt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats, vom Tage nach der Bekanntgabe an gerechnet, Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben unter folgender Anschrift 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen:

Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt
Otto-von-Guericke-Straße 15
39104 Magdeburg

Der Widerspruch soll einen bestimmten Antrag enthalten. Zur Begründung dienende Tatsachen und Beweismittel sollen angege-
ben werden.

Haldensleben, 15.01.2019
gez. Joerg P. Landmann
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses der Stadt Haldensleben
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KulturFabrik
 Haldensleben

Fr., 08.02.2019, 20:00 
Uhr

Wer die Wahrheit über den Politzirkus 
erfahren will, kommt an Reiner Kröhnert 
kaum vorbei. Seine Pointen sind so tre�-
sicher wie ein Scharfschützengewehr, sein 
Humor scharfzüngig und jenseits aller 
Hemmungen. Kröhnert bietet großartige 
Unterhaltung auf höchstem Niveau und 
mit zahlreichen Gästen, von Merkel bis 
Trump.
VVK: 15,00 € (erm.*: 13,00 €), 
AK: 17,00 € (erm.*:15,00 €)
* = ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte nach Vorlage eines gültigen Dokumentes

Karten unter: 03904/40159 oder in der KulturFabrik

Do., 21.02.2019 Kanada und Alaska – 3000km Wildnis und Freiheit 
am Yukon mit Robert Neu

Die Reise führt bis über den Polarkreis, in die Einsamkeit, Unberührtheit und Wildnis von 
Kanada und Alaska. Sehnsucht und Lagerfeuerromantik sind garantiert.

VVK: 9,00 € (erm.*: 7,00 €), 
AK: 11,00 € (erm.*: 9,00 €)

KulturFabrik
 Haldensleben

Fr., 08.02.2019, 20:00 
Uhr

Wer die Wahrheit über den Politzirkus 
erfahren will, kommt an Reiner Kröhnert 
kaum vorbei. Seine Pointen sind so tre�-
sicher wie ein Scharfschützengewehr, sein 
Humor scharfzüngig und jenseits aller 
Hemmungen. Kröhnert bietet großartige 
Unterhaltung auf höchstem Niveau und 
mit zahlreichen Gästen, von Merkel bis 
Trump.
VVK: 15,00 € (erm.*: 13,00 €), 
AK: 17,00 € (erm.*:15,00 €)
* = ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Studenten und 
Schwerbehinderte nach Vorlage eines gültigen Dokumentes

Karten unter: 03904/40159 oder in der KulturFabrik

Do., 21.02.2019 Kanada und Alaska – 3000km Wildnis und Freiheit 
am Yukon mit Robert Neu

Die Reise führt bis über den Polarkreis, in die Einsamkeit, Unberührtheit und Wildnis von 
Kanada und Alaska. Sehnsucht und Lagerfeuerromantik sind garantiert.

VVK: 9,00 € (erm.*: 7,00 €), 
AK: 11,00 € (erm.*: 9,00 €)

kulturFabrik
haldensleben

Wer die Wahrheit über den Politzirkus erfahren 
will, kommt an Reiner Kröhnert kaum vorbei. 
Seine Pointen sind so treffsicher wie ein Scharf-
schützengewehr, sein Humor scharfzüngig und 
jenseits aller Hemmungen. Kröhnert bietet groß-
artige Unterhaltung auf höchstem Niveau und 
mit zahlreichen Gästen, von Merkel bis Trump.

VVK: 15,00 € (erm.*: 13,00 €),
AK: 17,00 € (erm.*: 15,00 €)
* = ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Studenten und Schwerbehin-
derte nach Vorlage eines gültigen Dokumentes

Karten unter: 03904/40159 oder 
in der KulturFabrik

Kanada und Alaska – 3000 km Wildnis und Freiheit am Yukon mit Robert Neu
Die Reise führt bis über den Polarkreis, in die Einsamkeit, Unberührtheit und Wildnis von Kanada und 
Alaska. Sehnsucht und Lagerfeuerromantik sind garantiert.

VVK: 9,00 € (erm.*: 7,00 €), AK: 11,00 € (erm.*: 9,00 €)
* = ermäßigungsberechtigt sind Schüler, Studenten und Schwerbehinderte nach Vorlage eines gültigen Dokumentes

Karten unter: 03904/40159 oder in der KulturFabrik

Fr., 08.02.2019, 20 Uhr

Do., 21.02.2019, 19 Uhr


